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Gas - Marktübersicht

Gas Jahresprodukte

Wochenübersicht Gasspeicherbestände (Deutschland)

aktuell

29.03.2023 22.03.2023 %

THE Y 2024 52,380 50,466 +3,79% 127,650 49,316

THE Y 2025 44,402 42,603 +4,22% 89,650 41,874

THE Y 2026 35,452 34,221 +3,60% 61,872 33,460

THE Win 2023 52,944 50,284 +5,29% 181,460 49,610

THE Sum 2024 50,625 48,971 +3,38% 114,350 47,630

THE Win 2024 52,606 51,043 +3,06% 115,940 49,885

THE Sum 2025 40,861 38,903 +5,03% 89,818 38,601

THE Q3 2023 44,242 42,466 +4,18% 182,643 41,886

THE Q4 2023 51,750 49,171 +5,24% 188,829 48,618

THE Q1 2024 54,152 51,410 +5,33% 174,003 50,614

THE Q2 2024 50,788 49,013 +3,62% 121,327 47,634

THE Mai 2023 43,593 41,418 +5,25% 150,237 40,619

THE Juni 2023 43,631 41,736 +4,54% 138,026 41,167

THE Juli 2023 43,925 41,701 +5,33% 65,196 41,215

THE August 2023 43,805 42,282 +3,60% 61,035 41,605
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• Seit dem Letzten Bericht kam zu einem Hin und Her bei den Gaspreisen. Kühles Wetter, steigende CO2-Preise und die aufgrund von Streiks eingeschränkte LNG-

Verfügbarkeit in Frankreich stützen die Preise. Der Gesamtspeicherstand in Deutschland liegt bei 64,15% mehr als doppelt so hoch wie vor einem Jahr. In der EU liegt er bei 

55,68%. Letzte Woche konnte ganze Woche lang in dem deutschen Gasspeicher ein Plus verbucht werden. Die europäischen Speicher müssen laut EU-Vorschriften bis zum 

1. November wieder zu 90% gefüllt sein, um das Risiko auszugleichen, das durch das geringere russische Angebot entsteht. Die EU- Länder hatten sich im Sommer 

vergangenen Jahres verpflichtet, von August 2022 bis März 2023 mindestens 15% weniger Gas zu verbrauchen als im Durchschnitt des gleichen Zeitraums zwischen 2017 

und 2021. Dieses Ziel wurde mit gut 19 % deutlich übertroffen. Für die Gaspreisentwicklung an den europäischen Märkten im Sommer wird sehr viel von der LNG-Nachfrage 

in China abhängen, die sich von Covid-Lockdowns wieder erholt hat. Dies könnte die LNG-Preise in die Höhe treiben Die Aussicht auf mildere Temperaturen und der baldige 

Beginn der Osterferien werden die Gasnachfrage wahrscheinlich einschränken. Damit könnten die Preise fallen.

• Nach einem kräftigen Ölpreisanstieg am Montag, haben sich die Preise etwa stabilisiert und bewegen sich seitwärts. Mit dem abnehmenden Risiko einer neuerlichen 

Bankenkrise können die Marktteilnehmer wieder aufatmen. 

• Seit Freitag letzter Woche sind am Kohlemarkt die Preissteigerungen zu verbuchen. Die Stärke der Kohle ist angesichts der Gasschwäche rätselhaft. Die weltweiten 

Lagerbestände von Kohle sind auf ein Rekordniveau von 800-950 Mio. t gestiegen. Es gibt keinen Grund für die bullische Bewegung.

• Seit Montag letzter Woche stiegen die CO2-Preise kontinuierlich. Die schlechte Verfügbarkeit französischer Kernkraftwerke, Probleme mit der Wasserkraft aufgrund einer 

Dürre und der Ersatz von Gas als Brennstoff durch Kohle hatten zu einem Anstieg der Emissionen in der Stromerzeugung geführt. Fallen größere Teile der Erzeugung in 

Frankreich aus, muss das Land Strom aus dem benachbarten Ausland importieren. Die EU hat sich das Ziel gesetzt, die Gesamtemissionen bis 2030 um 55% gegenüber 

dem Niveau von 1990 zu senken. Außerdem soll der Ausbau von Erneubaren an Land in Deutschland vereinfacht und beschleunigt werden. Wasserstoff und Biogase sollen 

Erdgas schrittweise verdrängen.
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Gas - Technische Analyse

Kommentar - Technische Analyse Pegas THE Y 2024

1

Prosatext Prosatext

40,00

50,00

60,00

70,00

80,00

90,00

100,00

110,00

120,00

130,00

140,00

150,00

160,00

170,00

180,00

190,00

200,00

210,00

40,00

50,00

60,00

70,00

80,00

90,00

100,00

110,00

120,00

130,00

140,00

150,00

160,00

170,00

180,00

190,00

200,00

210,00

[€
/M
W
h
]

Letzter Kurs: 52,38 (-0,58)

Pegas THE Y 2024
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• Im Berichtszeitraum lag die Spanne im THE Jahresband 2024 auf Settlementbasis zwischen einem Hoch am letzten Freitag bei € 53 ,25 und einem Tief am Dienstag bei € 

51,65.

• Seit letzter Woche kam es am Gasmarkt zu einem Hin und Her bei den Preisen. Die Tendenz ist aber seitwärts.

• Wird die mehr oder weniger gehaltene 50-Euromarke nachhaltig aufgegeben, sollte das untere Bollingerband (€ 48,24) abermals eine Zunahme an Abwärtsdynamik 

verhindern. Falls nicht, sind charttechnische Supportmarken rar gesät. Möglicherweise bilden dann erst das Tief von Mitte Mär z 2022 an der 45-Euromarke Haltepunkte.

• Ein Kaufsignal entsteht bei einem nachhaltigen Anstieg über die 20-Tagelinie (€ 52,45) und den gegenüber der letzten Ausgabe angepassten kurzfristigen Widerstand 

(€ 53,25 bis zum nächsten Bericht auf € 52,84 fallend).  

• Wird danach auch das obere Bollingerband (€ 56,66)  übersprungen, ist ein Vorstoß an die ehemalige Unterstützung (€ 57,71, bi s zum nächsten Bericht auf € 57,80 

steigend) und im Zweifel an das Februarhoch (€ 66,92) nicht auszuschließen.

• Aktuelle Notierung: € 53,38 - € 53,90 (12:00 Uhr)

Ausblick: 
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Base (Phelix Baseload Year Futures):
Der Phelix Baseload Year Future ist ein finanzieller Terminkontrakt an der EEX, der sich auf die durchschnittlichen Spotmarktpreise für Strom der jeweiligen Lieferperiode 
bezieht. Das zugrundeliegende Underlying der Phelix-Day-Base der EPEX Spot SE.

Peak (Phelix Peakload Year Futures):
Der Phelix Peakload Year Future ist ein finanzieller Terminkontrakt an der EEX, der sich auf die durchschnittlichen Spotmarktpreise für Strom der jeweiligen Lieferperiode 
bezieht. Das zugrundeliegende Underlying der Phelix-Day-Peak der EPEX Spot SE.

Coal ARA (ARA Coal Year Futures):
Der ARA Coal Year Future ist ein Kohle-Future der EEX. Der Future ist handelbar zu den Lieferbedingungen FOB in die Häfen Amsterdam-Rotterdam-Antwerpen (ARA) und 
referenziert auf den Kohleindex API#2(ARA), der im Argus/McCloskey's Coal Price Index Report veröffentlicht wird.

Gas THE (Trading Hub Europe):
Der THE Natural Gas Year Future ist ein finanzieller Terminkontrakt an der EEX für das gesamtdeutsche Marktgebiet. 

CO2-Emissions (European Carbon Futures):
Der European Carbon Future ist ein Terminkontrakt an der EEX der für die Emission von 1.000 t CO2 oder eine vergleichbare Menge Treibhausgase mit demselben 
Treibhauspotential benötigt wird.

20-Tagelinie: 
Gleitender Durchschnitt (Moving Average) der letzten 20 Handelstage

90-Tagelinie: 
Gleitender Durchschnitt (Moving Average) der letzten 90 Handelstage

200-Tagelinie: 
Gleitender Durchschnitt (Moving Average) der letzten 200 Handelstage

MACD (Moving Average Convergence Divergence Indikator):
Dieser Indikator zeigt sowohl Trendrichtung als auch Trendstärke an und ist der in der Lage, auf Trendwechsel im Handelsprodukt hinzuweisen. Zudem kann der MACD direkt 
als Signalgeber für Handelssignale verwendet werden.

Stochastic Oscillator:
Dieser Indikator zeigt, wo innerhalb der Handelsspanne einer festgelegten Berechnungsperiode (in der Regel 14 Handelstage) sich der aktuelle Schlusskurs befindet. Dazu wird 
die Spanne aus höchsten und tiefsten Kurs des Betrachtungszeitraumes ermittelt. Unter der 20%-Linie wird eine überverkaufte Marktsituation, oberhalb der 80%-Linie eine 
überkaufte Marktsituation interpretiert.

Momentum: 
Dieser Indikator beschreibt die Beschleunigung und Verlangsamung von Kursbewegungen. Die Berechnung ist eine simple Subtraktion von einem aktuellen Schlusskurs und 
einem x-ten Tag in der Vergangenheit (hier 16 Handelstage). Das Ergebnis ist ein um die Nulllinie schwankender Graph. 

Bollinger-Bänder
Diese Technik wurde von John Bollinger entwickelt. Zwei so genannte „Trading Bänder“ werden um einen gleitenden Durchschnitt definiert.
Der gleitende Durchschnitt wird aus den letzten 20-Handelstagen berechnet (Standardvorgabe). Anschließend wird die Standardabweichung dieses Durchschnitts berechnet 
und die „Trading Bänder“ um zwei Standardabweichungen nach oben und nach unten verschoben.Die Standardabweichung ist ein statistisches Konzept, das beschreibt, wie 
Preise um einen Mittelwert streuen. Die Benutzung von zwei Standardabweichungen soll gewährleisten, das 95% aller Kursdaten in den Zwischenraum der beiden 
Tradingbänder fallen. 
Handelssignale: 
Die Preise werden als überkauft angesehen, wenn sie das obere Band berühren. Sie gelten als überverkauft, wenn sie das untere Band berühren. 
Die Bollingerbänder reagieren auf die 20-Tage-Volatilität. Sie dehnen sich bei zunehmender Volatilität aus und ziehen sich zusammen bei zurückgehender Volatilität. Sind die 
Bänder ungewöhnlich weit  voneinander entfernt, ist dies häufig ein Zeichen dafür, dass der aktuelle Trend sich seinem Ende nähert. 
Ein kleiner Abstand ist oft ein Hinweis, dass der Markt einen neuen Trend beginnen wird, der häufig von größeren Kursausschlägen begleitet wird.

Prosatext Prosatext

Dieses Dokument dient ausschließlich zu Informationszwecken. Alle Informationen und Daten in diesem Dokument stammen aus Quellen, die der Herausgeber zum Zeitpunkt 
der Erstellung dieses Dokuments für zuverlässig hält. Trotzdem kann keine Gewähr für deren Richtigkeit, Genauigkeit, Vollständigkeit und Angemessenheit übernommen 
werden - weder ausdrücklich noch stillschweigend. 

Dieses Dokument stellt weder ein Angebot noch eine Aufforderung zur Abgabe eines Angebots zum Kauf oder Verkauf irgendeines S tromhandelsgeschäfts (Forward oder 
Future) dar, noch enthält es die Grundlage für einen Vertrag oder eine Verpflichtung irgendeiner Art. 

Jedes Investment, z.B. in Futures, Anleihen, Aktien und Optionen, ist mit Risiken behaftet. Eine Investitionsentscheidung hinsichtlich irgendeines Wertpapiers darf nicht auf der 
Grundlage dieses Dokuments erfolgen. 

Der Herausgeber ist nicht verantwortlich für Konsequenzen, speziell für Verluste, welche durch die Verwendung oder die Unterlassung der Verwendung aus den in diesem 
Dokument enthaltenen Ansichten und Rückschlüsse folgen bzw. folgen könnten. Zurückliegende Wert-, Preis- oder Kursentwicklungen geben keine Anhaltspunkte auf die 
zukünftige Entwicklung des Investments. Der Herausgbeber übernimmt keine Garantie dafür, dass der angedeutete Ertrag oder die genannten Kursziele erreicht werden. 

Die Verteilung dieses Dokuments und der darin enthaltenen Informationen in andere Gerichtsbarkeiten kann durch Gesetz beschränkt sein und Personen, in deren Besitz 
dieses Dokument gelangt, sollten sich über etwaige Beschränkungen informieren und diese einhalten. Jedes Versäumnis, diese Be schränkung zu beachten, kann eine 
Verletzung der US-amerikanischen oder kanadischen Wertpapiergesetze oder der Gesetze einer anderen Gerichtsbarkeit darstellen.

Die Weitergabe an Dritte ist nur mit ausdrücklicher Zustimmung des Herausgebers gestattet.


